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Chronik Oktober 1987
P. Notker Strässle

Wenn in den ersten Oktobertagen die Marcheurs
de Lévoncourt bei uns eintreffen, ist das erste Laub
gefallen. Auch diesmal legten sie die jeweils 30
Kilometer hin und her zu Fuss zurück. Die «Kath.
Bauernvereinigung» der Schweiz bietet im Herbst
Seniorenferien in Delémont an. Einer der Ausflüge
ist als Wallfahrt gedacht und führte die Betagten
nach Mariastein, wo sie an unserem Konventamt
teilnahmen. Anschliessend kamen sie beim Mittagessen

mit Solothurner Landfrauen zusammen. In
der ersten Oktoberhälfte kam wieder die Gelöbniswallfahrt

des Bezirks Dorneck-Thierstein.
Eine gemeinsame Schulwallfahrt unternahm das

College in St-Louis. Der weite Weg wurde zu Fuss

zurückgelegt, und mitten im Nachmittag sang die
muntere Schar in der Basilika ihren Gottesdienst.
Italiener Schwestern aus der Region Luzern kamen
für einige Stunden zur stillen Einkehr und hielten
in der Gnadenkapelle ihre Anbetung. An einem
Abend versammelte sich die «Union des
Supérieures Majeures de la Suisse Romande» mit
Weihbischof Gächter in der Grotte zum eucharistischen
Mahl.
Die Birsfelder Pfarrei, je einmal mit Männern und
Frauen, führte ihre traditionellen Wallfahrten
durch. Beeindruckend war das Engagement der
«Ecole privée St-Ursula», Mulhouse-Ridesheim.
Von Leymen kamen sie zu Fuss und sassen dann
in der ruhigen Atmosphäre der Gnadenkapelle,
um mit gut gewählten Texten und Gebeten ihre
betrachtende Andacht zu halten.
Eine Gemeindegruppe aus Friedrichsdorf (D)
machte auf der Rückreise von Lourdes bei uns
Station für einen Pilgergottesdienst. Aus der
deutschen Nachbarschaft kamen Pfarreigruppen aus
Stühlingen, Rottweil und Todtnau, Senioren-

gruppen aus Müllheim, Haltingen und St.
Stephan in Freiburg-Munzingen, und
Frauengemeinschaften aus Rheinfelden, Rickenbach,
Klettgau-Bühl, Schwörstadt und Altbrugg.

Zur Tradition gehört die Altleute-Pilgerfahrt von
Ferrette (F) sowie die eucharistische Nachmittagsfeier

der Ehrenwache Basel. Die sonntägliche
Morgenwallfahrt der Pfarrei St. Michael, Basel, war
sehr gut besucht und hatte auch viele angeregt,
den Weg zu Fuss zu gehen.
Zu guter Letzt seien auch die lebhaften
Ministrantengruppen aus Neudorf LU und Schänis SG
erwähnt.

Informationen

Zum Marianischen Jahr
Mit Rücksicht auf das Bruder-Klaus-Jubi-
läumsjahr haben die Schweizer Bischöfe
beschlossen, das Marianische Jahr 1987/88 am
1. Adventssonntag zu eröffnen. Es dauert bis

zum 15. August 1988.
Als Beitrag unseres Wallfahrtsortes und
Klosters zum Marianischen Jahr bieten wir den
Pilgern an:

Jeden Freitagabend bleibt die Gnadenkapelle
offen bis 21 Uhr zum stillen Gebet.
Die Komplet wird am Freitagabend jeweils
um 20 Uhr in der Gnadenkapelle gesungen.

Wir laden alle Gläubigen unserer Region ein,
an dieser Komplet teilzunehmen und die
Gelegenheit zum stillen Gebet bei der Gnadenmutter

vom Stein eifrig zu benutzen.

Mariasteiner Konzerte
Sonntag, 13 Dezember, 16.30 Uhr
Brass Band Büsserach, Leitung: Albert Brunner
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Liturgischer Kalender
Allgemeine Gottesdienstordnung
An Werktagen: 6.30 und 8.00 Messe in der
Gnadenkapelle. 9-00 Konventamt in der Basilika.
18.00 Vesper. 20.00 Komplet.
An Sonn- und Feiertagen: Messen um 6.30, 8.00
Uhr. 9-30 Konventamt. 11.15 Spätmesse. 15.00
Vesper und Segen. Anschliessend Salve und Gebet

in der Gnadenkapelle. 20.00 Komplet.
1. Mittwoch im Monat (Gebetskreuzzug): 6.30,
7.00, 8.00, 9-00, 10.00 Messe in der Gnadenkapelle.

14.30 Konventamt mit Predigt, anschliessend

Rosenkranz.
Beichtgelegenheit 13.15-14.25 und nach dem
Konventamt (ca. 15.30).
Leseordnung: Sonntage: Lesejahr B

Werktage: 2. Wochenreihe

20. So. 4. Adventssonntag
Tauet, ihr Himmel, von oben! Ihr Wolken,

regnet herab den Gerechten. Tu
dich auf, Erde, und sprosse den Heiland
hervor (Eröffnungsvers).

24. Do. Heiliger Abend
19-45: Weihnachtsmette
24.00: Mitternachtsamt

25. Fr. Hochfest der Geburt des Herrn - Weih¬
nachten
Singet dem Herrn und preist seinen
Namen, kündet sein Heil von Tag zu Tag
(Antwortpsalm).

26. Sa. Hl. Stephanus, erster Märtyrer
Gottesdienste wie an Sonntagen.

27. So. Fest der Heiligen Familie
Gedächtnis des sei. Esso, Gründerabtes
unseres Klosters in Beinwil.

28. Mo. Unschuldige Kinder

Dezember 1987

3. Mi. Hl. Franz Xaver, Glaubensbote
Gebetskreuzzug. Gottesdienste siehe all-
gem. Gottesdienstordnung.

6. So. 2. Adventssonntag
Seht, Gott der Herr kommt mit Kraft. Er
weidet wie ein Hirt seine Herde, mit
seinem Arm sammelt er sie 1. Lesung).

7. Mo. Hl. Ambrosius, Bischof
8. Di. Hochfest der Erwählung Marias - Feier¬

tag in Mariastein. Gottesdienste wie an
Sonntagen.
Von Herzen will ich mich freuen über
den Herrn. Denn er kleidet mich in
Gewänder des Heils und schmückt mich
köstlich wie eine Braut (Eröffnungsvers).

13. So. 3. Adventssonntag (Gaudete)
Wie der Garten Pflanzen sprossen lässt,
so lässt Gott, der Herr, Gerechtigkeit
sprossen (1. Lesung).

14. Mo. Hl. Johannes vom Kreuz, Mystiker

Wir gedenken unserer verstorbenen
Freunde und Wohltäter
Herr GustavJeker-Saner, Büsserach
Herr Franz Aschwanden-Wyrsch, Altdorf
Herr Bruno Bürgin, Ölten
Frau Hedwig Ziegler-König, Grellingen
Herr Paul Degen-Düblin, Oberwil
Frau Marta Reimann, Allschwil
Frau Emilie Meyer-Schmid, Reiden
Frau Pia Erni-Hasler, Busswil
Herr Hans Hof-Studer, Riehen
Herr Hermann Gogniat, Solothurn
Herr Ernst Voegt, Pfarrer, Wutöschingen
Herr Paul Stöcklin, Oberwil
Frau Elisabeth Goetschy-Schaub, Laufen
Herr Erich Saner-Wolf, Büsserach
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